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Antrag auf Änderung des Leitantrages des Bundesvorstandes zum Länderrat der WASG am 09. Oktober 2005 mit dem Titel „So schnell wie möglich – so langsam, sorgfältig und offen wie nötig!“

Antragsteller: Maria Hundert und Manfred Hauser (Landesverband Sachsen)

Antragsbegehren: Änderung der Beschlussvorlage des Bundesvorstandes in verschiedenen Punkten

Die Antragsteller stellen den Antrag an den Länderrat, die Beschlussvorlage des Bundesvorstandes in der den Mitgliedern des Länderrates zugestellten Fassung unter dem Titel "So schnell wie möglich – so langsam, sorgfältig und offen wie nötig!“ folgendermaßen zu ändern:

8. Der unter der Zeile „Die Grundsatzvereinbarung vom 17.Juni 2005 wird in den Punkten 1 und 2 wie folgt konkretisiert“: geführte Absatz „Zu 2.“ Wird geändert und lautet nun:

„Zur Vorbereitung, Durchführung und politischen Steuerung sowie zur Evaluierung dieses Verständigungsprozesses und des Prozesses der Herausbildung einer neuen demokratischen Linken wird eine gemeinsame paritätische Steuerungsgruppe gebildet, die für andere Partner offen ist. Zunächst entsenden beide Parteien paritätisch Mitglieder; über die Ausweitung wird einvernehmlich entschieden. 

Neben der paritätischen Steuerungsgruppe wird ein paritätischer Gründungsausschuss gebildet, der nach einer Phase breiter Debatten folgende Dokumente erarbeiten soll: ein Parteiprogramm, ein Statut, Namen und Art und Weise einer politischen Formation der demokratischen Linken. Beide Seiten bekräftigen, dass der Weg zu einer solchen Formation, in der beide aufgehoben sein können, in Form gleichberechtigter Partnerschaft erfolgt. Deshalb wird geregelt, dass in der neuen Partei für einen Übergangszeitraum in den zentralen Gremien auf Kreis-, Landes- und Bundesebene einvernehmlich die Partner paritätisch vertreten sind.

Der Punkt 3 bleibt in der Version der Grundsatzvereinbarung vom 17. Juni 2005.“
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